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Executive Summary 

Dieses Buch veranschaulicht die Bedeutung der Außenwirtschaft für 

den Standort Deutschland infolge der zunehmenden Globalisierung

und Internationalisierung von Wirtschafts- und Handelsbeziehungen. 

Im Folgenden werden Möglichkeiten und Chancen aufgezeigt, die sich 

aus der Expansion und somit der Erschließung neuer Märkte und Kun-

denschichten ergeben. Der Schwerpunkt der Ausführungen liegt dabei 

auf den Anforderungen und den damit einhergehenden Vorausset-

zungen, über die ein Klein- und mittelständisches Unternehmen (KMU) 

verfügen muss, um erfolgreich seinen Geschäftsbereich auszubauen. In 

diesem Zusammenhang kommt dem chinesischen Markt mit seinem 

kontinuierlich starken Wirtschaftswachstum eine besondere Bedeutung 

zu. Um die Vielzahl von Informationen zu bündeln und möglichst pra-

xisnah beschreiben zu können, werden die dargestellten Aspekte des-

halb auf den chinesischen Absatz- bzw. Produktionsmarkt bezogen 

und die diesbezüglich relevantesten Aspekte näher beschrieben. Neben 

Faktoren, wie die Marktselektion, die Markt- oder Wettbewerbsanaly-

se, welche bei der Vorbereitung und Planung von Auslandsgeschäften 

zu berücksichtigt sind, werden weiterhin konkrete Aspekte beschrie-

ben, die jedes KMU unabhängig von Branche oder Unternehmensgrö-

ße berücksichtigen muss, will es sein Absatzgebiet vergrößern. Die ge-

nannten Voraussetzungen dienen dazu, sich darüber zu informieren, 

welche Faktoren bei der Erschließung des chinesischen Marktes im All-

gemeinen berücksichtigt werden müssen und sind nicht auf einen be-

stimmten Absatzweg bezogen. Auf Grund der ungeheuren Material-

fülle, welche auf die Aktualität des gewählten Themas zurückzuführen 

ist, war es erforderlich, Prioritäten zusetzen. So sind die aus Sicht der 
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Autoren relevantesten Fragen, die mit der Erschließung des chinesi-

schen Marktes von Bedeutung sind, aufgeführt. Des Weiteren werden 

Möglichkeiten zur Absicherung von Exportgeschäften, wie beispiels-

weise der staatliche Deckungsschutz durch die Euler- Hermes-

Kreditversicherungs-AG, sowie sonstige Möglichkeiten der Absiche-

rung von Auslandsgeschäften beschrieben. Auch werden Aspekte wie 

interkulturelle und wirtschaftliche Gegebenheiten, die bei der Erschlie-

ßung und Bearbeitung neuer Märkte berücksichtigt werden müssen, 

am Beispiel des chinesischen Marktes näher erläutert. 
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